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Einleitung 

ñDer Sport trägt zur körperlichen und seelischen Stärkung von Kindern und Jugendlichen bei, fördert 

ihre Persönlichkeitsentwicklung und hilft, soziale Kompetenzen zu erwerben. Er ist geprägt von einem 

engen Vertrauensverhältnis zwischen Mädchen, Jungen und erwachsenen Betreuern. Hieraus ergibt 

sich eine Verantwortung für all diejenigen, die viel und eng mit Kindern und Jugendlichen 

zusammenarbeiten. Beim Sport kann durch Hilfestellungen zu sportlichen Übungen, durch 

gemeinsame Fahrten mit Übernachtung oder durch Freizeitaktivitäten in manchen Situationen auch 

besondere Nähe entstehen. Diese Nähe und das Vertrauen dürfen nicht missbraucht werden.ñ (Günter 

Baaske, Minister für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg (2014-2017)) 

Die von den Beauftragten der Brandenburgischen Sportjugend durchgeführte Risikoanalyse1 im Sport 

zeigt deutlich, dass die körperliche und emotionale Nähe, die im Sport entstehen kann und in keinem 

anderen Zusammenhang ähnlichen Stellenwert findet, auch Gefahren von Gewalt und sexualisierter 

Übergriffe mit sich bringt. 

Eine Kultur der Aufmerksamkeit und des Handelns Verantwortlicher muss daher dazu beitragen, 

Betroffene zum Reden zu ermutigen, potentielle Täter abzuschrecken und ein Klima zu schaffen, 

welches Kinder, Jugendliche und Erwachsene schützt. 

 

 

Rechtliche Pflichten für Sportvereine ohne gesetzlichen Auftrag nach SGB VIII 

Für Sportvereine (nach BGB, AO, Art.9 GG), die keine Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe nach 

dem SGB VIII erbringen, gilt der Schutzauftrag nach § 8a, b SGB VIII nicht. Prinzipiell besteht ein 

Recht auf Schutz und Unversehrtheit für alle Kinder und Jugendliche vor dem Hintergrund des 

Bundeskinderschutzgesetzes, der UN-Kinderrechtskonvention sowie des Grundgesetzes. Dies gilt es 

seitens Trainer, Übungsleiter und ehrenamtlich Tätige zu respektieren und umzusetzen. Bei Verdacht 

auf eine sexuelle Misshandlung bei Kindern und Jugendlichen wird der Beauftragte des Vereins das 

Jugendamt oder eine Fachberatungsstelle kontaktieren. Eine bindende Rechtsverpflichtung zur 

Vorlage von (erweiterten) polizeilichen Führungszeugnissen für Sporttrainer, Übungsleiter und 

ehrenamtliche Mitarbeiter gibt es nicht. Die Vorlage des Führungszeugnisses erfolgt im Rahmen des 

Präventionskonzeptes für alle auf freiwilliger Basis. Weigert sich ein Trainer oder Übungsleiter das 

Führungszeugnis vorzulegen, werden in einem persönlichen Gespräch die Gründe und Notwendigkeit 

dargelegt und der künftige Rahmen der Zusammenarbeit besprochen. 

 

 

Positionierung 

Die Achtung der Würde und der Intimsphäre besonders von Kinder- und Jugendlichen steht außer 

Frage und sollte Anliegen eines jeden sein, der Umgang mit Schutzbefohlen pflegt. Der Vorstand des 

PLC hat sich dazu entschlossen, das Konzept des Landessportbundes zur Sicherung des Kindeswohls 

im organisierten Sport in Brandenburg anzuerkennen und umzusetzen. 

ĂEine Tat kommt nicht zustande, wenn die Motivation des Tªters zu klein ist im Vergleich zu den 

Hindernissen.ñ (Krivacska, 1989) 

Ziel eines Vereinskonzeptes zum Schutz von Kindern und Jugendlichen vor sexuellen Übergriffen ist 

es, im Sinne des am 1.1.2012 in Kraft getretenen Bundeskinderschutzgesetzes (BKiSCHG), sowohl 

                                                           
1 https://sportjugend-bb.de/wp-content/uploads/2015/12/Brosch%C3%BCre-DSJ-Handlungsleitfaden.pdf 
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den Kindern und Jugendlichen im Sport durch Präventionsmaßnahmen Sicherheit zu vermitteln als 

auch den Betreuern, Übungsleitern und Trainern Schutz vor möglichen Falschbeschuldigungen zu 

bieten. 

Aus diesem Grund wird das Thema Sexuelle Gewalt, wie auch jede andere Form von Gewalt im PLC 

öffentlich angesprochen sowie das Leitbild des Vereins in der Satzung und in der Ordnung des PLC 

verankert. 

Zum Schutz der Kinder und Jugendlichen im PLC werden folgende Maßnahmen ergriffen: 

¶ Anforderung eines Erweiterten Führungszeugnisses für jeden Trainer und Übungsleiter, die mit 

Kindern und Jugendlichen arbeiten 

¶ Anerkennung des Ehrenkodex des LSB durch Unterschrift von jedem Trainer und Übungsleiter 

¶ Eignung von Mitarbeiter/innen prüfen (Probezeit, Hospitationen des Sportwarts, u.ä.)  

¶ Benennung eines Ansprechpartners für Kinder- und Jugendschutz 

¶ Organisiertes Beschwerdemanagement 

¶ Regelmäßige Schulung und Information aller Trainer, Übungsleiter und Helfer (aktuelle 

Schulungen sind in der Geschäftsstelle einsehbar) 

¶ Bereitstellung von Handlungsleitfäden und Checklisten (siehe Anlage) 

 

 

Verankerung des Kinderschutzes 

Veröffentlichung der Beschlussfassung auf der Internetseite des Vereins und Darstellung im 

Jahresbericht. Im Rahmen der Geschäftsordnung wird die Beschlussfassung in der Version vom 

17.04.2019 in die Geschäftsordnung eingearbeitet. 

 

 

Regelwerk zum Schutz von Kindern und Jugendlichen im Potsdamer Laufclub e.V. 

Grundsatz für die allgemeinen Verhaltensregeln ist der respektvolle achtsame Umgang miteinander. 

 

Umgang mit sozialen Medien und Netzwerke 

¶ Bloßstellungen und Missachtungsbekundungen bis hin zu Verleumdungen in sozialen 

Netzwerken, Internetforen und Chats sind zu vermeiden 

¶ Fotografieren in Umkleiden, Duschen/WC ist zu unterlassen 

¶ Inverkehrbringen, teilen oder uploaden von Mediendateien ist nur nach Genehmigung durch den 

Trainings- oder Übungsleiter erlaubt 

¶ Dazu zählen auch anzügliche, missverständliche oder unpassende Fotos von Trainingspartnern 

außerhalb des Trainings 

¶ schlechtreden oder hänseln von Trainingspartnern ist zu unterlassen 

¶ Trainer und Übungsleiter werden nur über vereinbarte Kommunikationswege Informationen 

verteilen 

¶ Missachtungen oder Anfeindungen können dem Beauftragten gemeldet werden - 

Kontaktaufnahme und Einladung zum Gespräch mit den betroffenen Personen 

(Erziehungsberechtigten bei Minderjährigkeit) 
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Verhalten auf Vereinsfahrten / Trainingslager / Vereinsveranstaltungen 

¶ Auf Veranstaltungen des Vereins sind nach Möglichkeit zwei Übungsleiter oder Trainer anwesend 

¶ Jungen und Mädchen werden auf Vereinsfahrten möglichst getrennt untergebracht 

¶ Auf die Schlaf- und Ruhezeiten wird auf Vereinsfahrten durch die Übungsleiter und Trainer 

geachtet 

¶ Eltern und Kinder werden vor Fahrtantritt über die Unterbringungsmöglichkeiten und 

Verhaltensregeln informiert 

¶ Das Tragen von unangemessener oder freizügiger Kleidung ist zu unterlassen 

 

Konsum von Drogen und Alkohol 

¶ Der Konsum von jeglichen Drogen ist auf Vereinsveranstaltungen grundsätzlich untersagt 

¶ Alkoholische Getränke bleiben ausschließlich Erwachsenen vorbehalten 

¶ Der Missbrauch von Alkoholischen Getränken ist nicht gestattet 

 

Training  

¶ Das Training wird möglichst zu zweit durchgeführt 

¶ Es wird angestrebt in den Kinder- und Jugendgruppen weibliche und männliche Trainer und 

Übungsleiter einzusetzen 

¶ Der Persönlichkeitsbereich jedes Einzelnen ist zu wahren - Niemand zu ungewolltem 

Körperkontakt gezwungen 

¶ Aufgaben und Hilfestellungen, die Körperkontakt erfordern, werden erklärt und vor der Berührung 

nach dem Einverständnis gefragt 

 

Umkleiden und Duschen bei Vereinsfahrten 

¶ Jungen und Mädchen benutzen nach Möglichkeit getrennte Sammelumkleiden. Falls das nicht 

geht, sollen Einzelkabinen genommen werden. 

¶ Jungen und Mädchen benutzen nach Möglichkeit getrennte Sammelduschen. Falls das nicht geht, 

sollen die beiden Gruppen nacheinander duschen oder Einzelduschen genommen werden. 

¶ Trainer und Übungsleiter betreten nur in Not- oder Gefahrenfall möglichst zu zweit die 

Sammelduschen oder Sammelkabinen zeitgleich mit den Kindern und Jugendlichen. 

 

Umkleiden und Duschen am Trainingsstandort Luftschi ffhafen 

¶ Jungen und Mädchen nutzen getrennte Sammelumkleiden und Duschräume. 

¶ Die Sammelumkleiden werden von jeder Altersgruppe und Trainingsgruppen verschiedener 

Vereine zeitgleich genutzt, sodass keine räumliche Trennung zwischen Trainern und Athleten 

möglich ist. Die Umkleiden sind öffentlich zugänglich und hochfrequentiert, sodass das 

Gefahrenpotential dennoch als gering eingeschätzt wird. Den Eltern der Kinder und Jugendlichen 

ist die Situation bekannt, ein Missfallen kann an den Beauftragten gemeldet werden. In einem 

Gespräch wird nach Lösungen gesucht. 
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¶ Im Sinne der Hygieneerziehung werden mit den Kindern und Jugendlichen Maßnahmen zur 

Körperpflege und deren Notwendigkeit besprochen. Eine Pflicht oder gar Kontrolle des Duschens 

besteht nicht. 

 

Allgemeine Verhaltensregeln des Potsdamer Laufclubs e.V. 

Für  Kinder und Jugendliche 

In unserem Verein ist jeder willkommen. 

¶ Jeder verdient es respektvoll behandelt zu werden. 

¶ Beschimpfungen, Beleidigungen, Ausgrenzungen u.ä. sind zu unterlassen. 

 

Regeln der Bekleidung 

Grundsätzlich darf jeder tragen was er möchte, beim Sport empfiehlt sich funktionale Kleidung. Das 

Tragen zu knapper, aufreizender Kleidung ist zu unterlassen. 

 

Jeder hat ein Recht auf Intimsphäre 

Mein Körper gehört mir ï Berührungen von anderen (auch vom Trainer oder Übungsleiter) dürfen 

abgelehnt werden.  

 

Jeder soll sich wohl fühlen 

Mein Gefühl ist richtig und wenn mir etwas unangenehm ist, dass darf ich es laut sagen. Wenn ich 

etwas nicht möchte, dann darf ich NEIN sagen. Ich kann nicht zu etwas gezwungen werden, dass ich 

nicht möchte. 

 

Wir laufen aus Freude mit Freunden 

Freunde passen aufeinander auf und sind füreinander da. Wenn ich alleine nicht weiterweiß, darf ich 

mir Hilfe holen. 

 

Ich bin nicht schuld an dem, was mir passiert 

Solle etwas Unangenehmes passieren, bin ich nicht schuld daran und darf mit anderen darüber 

sprechen und mit Hilfe holen. 

 

Für Trainer, Übungsleiter, ehrenamtliche Helfer 

In unserem Verein ist jeder Willkommen 

¶ Jeder verdient es respektvoll behandelt zu werden. 

¶ Unerwünschte Berührungen, Schikanieren, Bloßstellen, Beschimpfen, Runtermachen, 

Diskriminieren, Gewalt jeglicher Art sind zu unterlassen. 

 

Regeln der Bekleidung 

Grundsätzlich darf jeder tragen was er möchte, beim Sport empfiehlt sich funktionale Kleidung. Das 

Tragen zu knapper, aufreizender Kleidung ist zu unterlassen ï darauf achtet jeder Trainer/Übungsleiter 

bei sich selbst und auch Kinder und Jugendliche dürfen in angemessener Form mit Verweis auf die 
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allgemeinen Verhaltensregeln im PLC diesbezüglich angesprochen werden. Eine Information an die 

Eltern ist denkbar. Hilfestellung leistet der Beauftragte im Verein. 

Jeder hat ein Recht auf Intimsphäre 

ĂNeinñ heiÇt ĂNeinñ 

 

 

Wir akzeptieren, wenn ein Kind 

¶ eine Berührung ablehnt 

¶ eine Situation als unangenehm empfindet 

¶ eine Hilfestellung ablehnt 

 

Wichtig ist: Wir akzeptieren ohne Rückfragen, ohne Bloßstellung, ohne Ironie, wir üben keinen 

weiteren Druck aus. 

 

Jeder soll sich wohl fühlen 

Sollten sich Mittglieder der Trainingsgruppe oder Trainer*Innen unangemessen verhalten, kann auch 

in diesem Fall der Beauftragte des Vereins zurate gezogen werden. Es werden gemeinsam 

Lösungsmöglichkeiten erarbeitet. 

 

Kinderschutzbeauftragter 

Im Verein ist ein Trainer zum ĂKinderschutzbeauftragtenñ ernannt. Er hat folgende Aufgaben: 

¶ Vertrauensperson/Ansprechpartner für die Kinder, Jugendlichen und Eltern 

¶ Das Thema innerhalb des Vereins weiterentwickeln und besprechen 

¶ Den Kindern und Jugendlichen ihre Rechte vermitteln 

¶ Ansprechpartner für die Übungsleiter und Trainer sowie für die Jugendämter sein 

 

Was ist eine Grenzüberschreitung? 

¶ Eine Verhaltensweise gegenüber Kindern oder Jugendlichen, die deren persönliche Grenze 

überschreitet 

¶ Ob sie überschritten ist, ist stark abhängig vom Empfinden und Erleben der betroffenen Person 

¶ Unbeabsichtigte Grenzüberschreitungen (zufällige Berührung, é) sind im Alltag nicht immer zu 

vermeiden. Es sollte eine Entschuldigung folgen und in Zukunft die unerwünschte Berührung 

unterlassen werden 

 

Was ist ein sexueller Übergriff? 

¶ vorsätzliches Verhalten, massiv und häufig 

¶ sexuell getönte Bemerkungen über die körperliche Entwicklung oder Berührungen der 

Geschlechtsorgane, Eindringen in die Intimsphäre 

¶ häufig eine Vorstufe von sexuellem Missbrauch (Verletzung der sexuellen Selbstbestimmung 

eines Menschen) 



 

 

7 

Potsdamer Laufclub e.V. 

Olympischer Weg 3a 

Haus der Vereine 

14471 Potsdam 

 

Bankverbindung 

Mittelbrandenburgische Sparkasse 

Tel.: 0331 / 2712437 

Fax: 0331 / 2712469 

E-Mail: info@potsdamer-laufclub.de 

Web: www.potsdamer-laufclub.de 

 

 

IBAN: DE49 1605 0000 3502 0111 40 

 

 

Gerichtsstand: Potsdam 

Vereinsvorsitzender: Marco Riege 

Vereinsregisternummer: VR 1828P 

Steuernummer: 046/141/06416 

 

 

BIC: WELADED1PMB 

 

 

 

Was soll ich? 

¶ Regelmäßige Zusammenarbeit mit den Personensorgeberechtigten (Elternversammlungen) 

¶ Respektvollen und vertrauensvollen Umgang miteinander Pflegen und fördern 

 

Wie schütze ich mich? 

¶ Vermeide zweideutige Situationen, Handlungen und Äußerungen 

¶ Vermeide es mit einem Kind / Jugendlichen allein zu sein 

¶ Sprich frühzeitig mit dem Beauftragten über Situationen, die du als unangenehm empfindest 

¶ Besprich Konflikte in der Gruppe und / oder dem Trainerteam 

 

Verfahren zum Umgang mit sexueller Gewalt ï Grundätze 

Bei gewichtigen Anhaltspunkten für das Vorliegen einer Kindeswohlgefährdung haben Mitarbeiter, 

ehrenamtlich wie hauptamtlich, die Verpflichtung eine insoweit erfahrene Fachkraft (SGB VIII § 8a/b) 

hinzuzuziehen. 

Grundsätze: 

¶ Ruhe bewahren, besonnen und überlegt Handeln 

¶ Keine vorschnellen Anschuldigungen äußern, keine Gerüchte verbreiten 

¶ Meldung des Verdachtes an den Beauftragten des Vereins 

¶ Ablaufplan beachten 

¶ Sorgfältige Dokumentation des Gehörten und gesehenen 

¶ Vertraulicher Umgang mit dem Verdacht 

¶ Dem Opfer signalisieren, dass man es ernst nimmt 

¶ Nicht über den Kopf des Kindes hinweg handeln 

¶ Keine Konfrontation des vermuteten Täters 

Abbildung 1:aus:KINDERSCHUTZIM SPORT HANDREICHUNG ZUR PRÄVENTION UND 

INTERVENTION BEI  GEWALT UND SEXUELLEM MISSBRAUCH. S.10 
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Verfahren zum Umgang mit sexueller Gewalt ï Handlungsschritte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Verdacht auf sexuellen Missbrauch (Beobachtung durch eine Person) 

Meldung an den Beauftragten des Vereins 

Beauftragter und Beobachter prüfen mit Hilfe der Check-Liste + sorgfältige 

Dokumentation (ggf. Elterninfo) 
Unbegründeter Verdacht 

Hospitation im Training vom Kinderschutzbeauftragten des Vereins Unbegründeter Verdacht 

Beratung im Team (Beauftragter, Vorstand, Sportwart) 

Erneutes Prüfen mit Hilfe der Check-Listen Unbegründeter Verdacht 

Einbeziehen der Fachberatungsstelle vom LSB 

112 

112 Gefahr im Verzug 
Sicherung des Kindes 

 

Begründeter Verdacht 
Entlassung des Trainers 

Unbegründeter Verdacht 
Rehabilitation 

0331 

9719836 

Bei Rückfragen 

Kinderschutzbeauftragten LSB 

Gefahr im Verzug 

Sicherung des Kindes 
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Plan zur Rehabilitation fälschlich verdächtigter Trainer und Übungsleiter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schrittweise Wiedereingliederung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Suspendierung des 
Trainers 

Gespräch zwischen Trainer, Vorstand, Sportwart 
Ergründen des Missverständnisses 

Vertrauensverhältnis zerstört 

Beendigung der Zusammenarbeit 

Abgleich über die Vorstellungen der künftigen 

Zusammenarbeit 

Keine Übereinkunft  

Ausscheiden aus der Kinder- und Jugendarbeit 

Finden neuer Aufgabenbereiche 

Übereinkunft:  weitere Arbeit im 

Kinder- und Jugendbereich 

schrittweise Wiedereingliederung 

Hospitationen in der TG  

Anleiten der TG 

gemeinsam mit anderen Trainern 

Hospitationen vom Sportwart oder Beauftragen  

Gespräche 

Erfolgreicher Wiedereinstieg 

Gespräche 

Unbegründeter Verdacht 

Rehabilitation 
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Anhang 

Anschreiben an die Trainer/Übungsleiter des Vereins 

Liebe Trainer, Übungsleiter und ehrenamtliche Helfer des Potsdamer Laufclubs e.V., 

 

Kinder haben das Recht vor Gewalt geschützt zu werden. Dem wird besonderer Ausdruck durch das 

Bundeskinderschutzgesetz verliehen. 

Auch wenn in den letzten Jahren eine zunehmende Sensibilisierung der Gesellschaft in Fragen des 

Kindeswohls stattgefunden hat und auch der Gesetzgeber an unterschiedlichen Stellen wiederholt auf 

bestehende Probleme reagiert hat, ist der Kinderschutz eine zentrale Aufgabe auch in unserem Verein. 

Mit der Zugehörigkeit zum Landes- und Kreissportbund haben wir uns auch dazu verpflichtet, die 

Kinderschutzerklärung des LSB anzuerkennen und den Schutzauftrag für Minderjährige 

wahrzunehmen. 

Die Umsetzung des Schutzauftrages erfolgt in Anlehnung an §8a, des SGBIII des 

Bundeskinderschutzgesetzes und zur Prävention von sexuellem Missbrauch an Minderjährigen. 

Der Vorstand des Potsdamer Laufclubs hat ein Konzept erarbeitet, das allen Beteiligten 

Handlungssicherheit bieten soll. 

Im Rahmen der ersten Umsetzungsphase ist es vorgesehen, dass jeder Trainer, Übungsleiter und 

Helfer, der im Rahmen seiner Vereinsarbeit mit Kindern und Jugendlichen tätig ist, ein erweitertes 

polizeiliches Führungszeugnis vorlegt, welches alle zwei Jahre zu aktualisieren ist. Im § 72a SGB 

zur Kinder- und Jugendhilfe wird der Tätigkeitsausschluss einschlägig vorbestrafter Personen geregelt. 

Darüber hinaus bitten wir jeden Trainer, Übungsleiter und Helfer den Ehrenkodex des 

Landessportbundes anerkennen und dies mit seiner Unterschrift belegen. 

Das erweiterte polizeiliche Führungszeugnis kann unter Vorlage des Personalausweises und einem 

Schreiben über den Nachweis der ehrenamtlichen Tätigkeit vom Verein bei der zuständigen 

Einwohnermeldebehörde kostenlos beantragt werden. Entsprechende Dokumente sind in der Anlage 

zu finden oder können beim Vorstand angefordert werden. 

Wir bitten, unser Vorgehen nicht als Misstrauen zu betrachten, sondern als eine rein präventive 

Maßnahme zum Schutz von Minderjährigen. 

Die Rückläufe der Unterlagen können persönlich beim Vorstand abgegeben werden und werden streng 

vertraulich behandelt sowie verschlossen aufbewahrt. 

Solltest Du noch Fragen haben oder weitere Informationen wünschen, sprich uns an. Wir werden Dir 

die gewünschten Auskünfte geben. 

Für Deine Mühen danken wir Dir und hoffen auf weitere gute Zusammenarbeit. 

 

Mit sportlichen Grüßen  

 

im Auftrag des Vorstandes 

 

Kassandra Urban 

(Vom Vorstand zur Ansprechpartnerin für Kinder- und Jugendschutz benannt) 
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Ehrenkodex 

Für alle ehrenamtlich, neben- und hauptberuflich Tätigen in Sportvereinen und -verbänden. 

 

Hiermit verspreche ich, _____________________________________________: 

¶ Ich werde die Persönlichkeit jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen achten und 

dessen Entwicklung unterstützen. Die individuellen Empfindungen zu Nähe und Distanz, die 

Intimsphäre und die persönlichen Schamgrenzen der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen sowie die der anderen Vereinsmitglieder werde ich respektieren. 

¶ Ich werde Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bei ihrer Selbstverwirklichung zu 

angemessenem sozialen Verhalten anderen Menschen gegenüber anleiten. Ich möchte sie zu 

fairem und respektvollem Verhalten innerhalb und außerhalb der sportlichen Angebote gegenüber 

Mensch und Tier erziehen und sie zum verantwortungsvollen Umgang mit der Natur und der 

Mitwelt anleiten. 

¶ Ich werde sportliche und außersportliche Angebote stets an dem Entwicklungsstand der mir 

anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen ausrichten und kinder- und 

jugendgerechte Methoden einsetzen. 

¶ Ich werde stets versuchen, den mir anvertrauten Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

gerechte Rahmenbedingungen für sportliche und außersportliche Angebote zu schaffen. 

¶ Ich werde das Recht des mir anvertrauten Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf 

körperliche Unversehrtheit achten und keine Form der Gewalt, sei sie physischer, psychischer oder 

sexualisierter Art, ausüben. 

¶ Ich werde dafür Sorge tragen, dass die Regeln der jeweiligen Sportart eingehalten werden. 

Insbesondere übernehme ich eine positive und aktive Vorbildfunktion im Kampf gegen Doping 

und Medikamentenmissbrauch sowie gegen jegliche Art von Leistungsmanipulation. 

¶ Ich biete den mir anvertrauten Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen für alle sportlichen 

und außersportlichen Angebote ausreichende Selbst- und Mitbestimmungsmöglichkeiten. 

¶ Ich respektiere die Würde jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen und verspreche, 

alle jungen Menschen, unabhängig ihrer sozialen, ethnischen und kulturellen Herkunft, 

Weltanschauung, Religion, politischen Überzeugung, sexueller Orientierung, ihres Alters oder 

Geschlechts, gleich und fair zu behandeln sowie Diskriminierung jeglicher Art sowie 

antidemokratischem Gedankengut entschieden entgegenzuwirken. 

¶ Ich möchte Vorbild für die mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen sein, 

stets die Einhaltung von sportlichen und zwischenmenschlichen Regeln vermitteln und nach den 

Gesetzen des Fair Play handeln. 

¶ Ich verpflichte mich einzugreifen, wenn in meinem Umfeld gegen diesen Ehren-kodex verstoßen 

wird. Ich ziehe im ĂKonfliktfallñ professionelle fachliche Unterstützung und Hilfe hinzu und 

informiere die Verantwortlichen auf der Leitungsebene. Der Schutz der Kinder und Jugendlichen 

steht dabei an erster Stelle. 

¶ Ich verspreche, dass auch mein Umgang mit erwachsenen Sportlerinnen und Sportlern auf den 

Werten und Normen dieses Ehrenkodexes basiert. 

 

Durch meine Unterschrift verpflichte ich mich zur Einhaltung dieses Ehrenkodexes. 

 

 

_________________      __________________________________ 

Datum        Unterschrift 
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Ausstellung eines erweiterten polizeilichen Führungszeugnisses 

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 

 

unser Verein hat sich dem Kinderschutz verpflichtet. Aus diesem Grund überprüfen wir die Eignung 

unserer Trainer, Übungsleiter und Betreuer, die regelmäßig mit Kindern und Jugendlichen in Kontakt 

kommen und erwarten die Vorlage eines erweiterten polizeilichen Führungszeugnisses von unseren 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 

 

Herr/Frau ............................................ ist bei uns ehrenamtlich/hauptamtlich in der Jugendarbeit im 

Sport tätig. Wir bitten mit Bezug auf § 30 a Bundeszentralregistergesetz um Einsicht in ein erweitertes 

polizeiliches Führungszeugnis, das unserem Kinderschutz-beauftragten vorzulegen ist. 

 

In dem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, dass die Ausstellung eines polizeilichen 

Führungszeugnisses für ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in der Jugendarbeit im Land Brandenburg 

kostenlos erfolgt und lediglich bei hauptamtlichen Mitarbeitern eine Gebühr erhoben wird. 

 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung und verbleiben 

 

mit freundlichen Grüßen 
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Check-Listen ï Kindeswohlgefährdung 
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